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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
die Tarifverhandlungen sind mittlerweile soweit fortgeschritten, dass ein Ent-
wurf der Arbeitgeber zu einer Entgeltordnung für Lehrkräfte vorliegt. Für ca. 
200.000 tarifbeschäftigte Lehrkräfte könnte die Eingruppierung in Entgeltgrup-
pen damit erstmals durch einen Tarifvertrag geregelt werden. Bislang wird das 
Eingruppierungsrecht durch Arbeitgeberrichtlinien bestimmt. Ländertarifverträ-
ge zur Eingruppierung von Lehrkräften wurden durch die Tarifgemeinschaft 
deutscher Länder (TdL) stets abgelehnt und diese Position wurde in den Ver-
handlungen ausdrücklich bekräftigt.  
 
Die TdL hatte nur unter der Voraussetzung Verhandlungen zu einer Entgelt-
ordnung aufgenommen, dass beamtenrechtliche Regelungen weiterhin die 
Richtschnur für die Eingruppierung von Tarifbeschäftigten bleiben. Für Lehr-
kräfte mit vollständiger Lehrerausbildung wäre somit weiterhin die Besol-
dungsordnung des jeweiligen Bundeslandes die Grundlage für deren Eingrup-
pierung. Lehrkräfte mit nicht vollständiger Lehrerausbildung, welche die glei-
che Tätigkeit ausüben wie Lehrkräfte mit vollständiger Ausbildung, sollen ent-
sprechend ihres Qualifikationsniveaus niedriger eingruppiert werden. 
 
Der dbb hat im Laufe der Verhandlungen eine Reihe von Forderungen zu den 
von der TdL vorgelegten Entwürfen gestellt. Dazu zählen beispielsweise ver-
besserte Zuordnungstabellen von Entgelt- zu Besoldungsgruppen, die Zu-
sammenfassung der Abschlüsse von Seiteneinsteigern zu Qualifikationsni-
veaus, eine gerechtere Eingruppierung von Fachlehrern/Fachpraxislehrern 
und Pädagogischen Unterrichtshilfen sowie die Anwendung des Manteltarif-
rechts des TV-L bei der Übertragung höherwertiger Tätigkeiten. 
 
Die TdL möchte alle Forderungen des dbb, die mit Kosten verbunden sind, 
erst in der Einkommensrunde thematisieren. Dazu muss sie detailliert die Kos-
tenwirkungen offenlegen. Am 16. Februar 2015 beginnt in Berlin die Einkom-
mensrunde 2015 mit den Ländern. Die Entgeltordnung für Lehrkräfte wird ein 
zentrales Verhandlungsthema sein. Auf unseren Sonderseiten zum Thema 
finden Sie dann schnell und umfassend die notwendigen Infos zum Thema. m
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Informationen für unsere Mitglieder 
 

 
 

Entgeltordnung Lehrkräfte  

Aktueller Sachstand 
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Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den Be-
schäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unter-
stützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch 
im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich 
überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen 
in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öf-
fentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern 
ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, 
über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und 
tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft 
von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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